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Mitglieder 

 

Prof. Dr. Dr.  
Udo di Fabio 

 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Institut für Staatsrecht  

Di Fabio ist seit 2003 Professor für öffentliches Recht an der 
Universität Bonn. Von 1999 bis 2011 war er Richter am  
Bundesverfassungsgericht. Sein Dezernat umfasste vor  
allem Völker-, Europa- und Parlamentsrecht. Er ist Mithe-
rausgeber der Fachzeitschrift „Archiv des öffentlichen 
Rechts“. 

Stephan 
Grünewald  

 

rheingold institut 
Gründer und Autor  

Grünewald ist Diplom-Psychologe und Mitbegründer des 
Markt- und Medienforschungs-Instituts rheingold. Das Insti-
tut führt qualitative Tiefeninterviews zu aktuellen Fragen aus 
Markt, Medien und Gesellschaft durch. Er ist Autor des 
Buchs „Wie tickt Deutschland?“ und wurde von der FAZ als 
„Psychologe der Nation“ bezeichnet.  

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. 
Otfried Höffe  

 

Eberhard Karls Universität Tübingen 
Professor für Philosophie (em.) 

Höffe war von 1992 bis zu seiner Emeritierung 2011 Profes-
sor für Philosophie an der Universität Tübingen. Er gründete 
dort 1994 die Forschungsstelle Politische Philosophie, die er 
noch heute leitet. Von 2009 bis 2015 war er Präsident der 
Schweizer Nationalen Ethikkommission im Bereich der Hu-
manmedizin. Er ist u.a. Mitglied der Deutschen Nationalaka-
demie Leopoldina. Vor wenigen Wochen erschien sein Buch 
„Für ein Europa der Bürger!“. 

Prof. Dr. 
Michael Hüther 

 

Institut der deutschen Wirtschaft Köln 
Direktor und Mitglied des Präsidiums 

Hüther ist seit 2004 Direktor und Mitglied des Präsidiums 
des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln. Von 1995 bis 
1999 war er Generalsekretär des Sachverständigenrates zur 
Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und 
von 1999 bis 2004 Chefvolkswirt der DekaBank in Frankfurt 
a.M. Seit 2019 Aufsichtsratsvorsitzender TÜV Rheinland. 



 

Monika 
Kleine 

 

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Köln 
Geschäftsführerin 

Kleine ist Diplom-Sozialpädagogin und seit 1993 Geschäfts-
führerin des Sozialdienstes katholischer Frauen e.V. Köln, 
der mit zu den anerkannten Trägern sozialer Angebote wie 
Kindertagesstätten, ambulanten und stationären Jugendhil-
feeinrichtungen bis hin zur Prostituierten- und Wohnungslo-
senhilfe für Frauen gehört. In den letzten Jahren war sie 
mehrfach als Sachverständige zu frauen-, familien- und sozi-
alrechtlichen Fragen bei Anhörungen auf Bundes- und Lan-
desebene geladen. 

Prof. Dr. 
Renate Köcher 

 

Institut für Demoskopie Allensbach 
Geschäftsführerin 

Köcher ist seit 1988 Geschäftsführerin des Instituts für De-
moskopie Allensbach. Sie ist Mitglied in mehreren Aufsichts-
räten sowie im Senat der Nationalen Akademie der Wissen-
schaften Leopoldina und der Deutschen Akademie der 
Technikwissenschaften acatech. 

Dr. Nicola 
Leibinger-Kammüller 

 
 

TRUMPF 
Vorsitzende der Geschäftsführung 

Leibinger-Kammüller ist seit 2005 Vorsitzende der Ge-
schäftsführung des Maschinenbauers TRUMPF. Darüber 
hinaus ist sie Vizepräsidentin des Stifterverbands für die 
Deutsche Wissenschaft und Mitglied des Senats der Max-
Planck-Gesellschaft und der Fraunhofer-Gesellschaft. 

Prof. Dr. 
Armin Nassehi  

 
 

Ludwig-Maximilians-Universität München 
Lehrstuhl für Allgemeine Soziologie und Gesellschaftstheorie  

Nassehi hat seit 1988 den Lehrstuhl für Allgemeine Sozio- 
logie und Gesellschaftstheorie an der LMU inne. Seine Auf-
gabengebiete umfassen u.a. die Kultur- und Wissenssoziolo-
gie sowie Politische Soziologie. Ebenso beschäftigt er sich 
mit der Thematik der Digitalisierung.  



 

Claudia 
Nemat  

 

Deutsche Telekom AG 
Mitglied des Vorstands 

Nemat ist seit 2011 Mitglied des Vorstandes der Deutschen 
Telekom und verantwortet seit 2017 das Ressort Technolo-
gie und Innovation. Bis Ende 2016 leitete sie das Europage-
schäft. Zuvor arbeitete sie 17 Jahre bei der Unternehmens-
beratung McKinsey & Company. Zu ihren Schwerpunkten 
zählen u.a. digitale Transformation und die Auswirkungen 
neuer Technologien wie künstliche Intelligenz auf Geschäfts-
modelle.  

Prof. Dr. Dr. h.c.  
Christoph M. Schmidt 

 

RWI – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung 
Präsident 

Schmidt ist seit 2002 Präsident des RWI und Professor für 
Wirtschaftspolitik und Angewandte Ökonometrie an der 
Ruhr-Universität Bochum. Er ist Ko-Vorsitzender des 
deutsch-französischen Rats der Wirtschaftsexperten und 
Mitglied des Präsidiums von acatech – Deutsche Akademie 
der Technikwissenschaften. Zuvor war er Vorsitzender des 
Sachverständigenrates zur Begutachtung der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung sowie der Enquete-Kommission 
„Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität“ des Deutschen 
Bundestages. 

Prof. Dr. 
Hendrik Streeck  

 

Universitätsklinikum Bonn 
Direktor des Instituts für Virologie  

Streeck leitet seit 2019 als Direktor das Institut für Virologie 
am Universitätsklinikum Bonn. 2012 trat er dem Militärischen 
HIV-Forschungsprogramm der USA zu HIV-Impfstoffen bei. 
Zeitgleich wurde er an die Bloomberg School of Public 
Health der Johns Hopkins University berufen. 2015 folgte er 
dem Ruf an die Universität Duisburg-Essen, wo er den Lehr-
stuhl für medizinische Biologie übernahm. Dort gründete er 
das Institut für HIV-Forschung. 

Prof. Dr. 
Christiane Woopen  

 

Universität zu Köln 
Geschäftsführende Direktorin des ceres  

Woopen ist Professorin für Ethik und Theorie der Medizin an 
der Universität zu Köln und geschäftsführende Direktorin 
des Cologne Center for Ethics, Rights, Economics, and 
Social Sciences of Health (ceres). Sie war Mitglied im Inter-
national Bioethics Committee der UNESCO und von 2012 
bis 2016 Vorsitzende des Deutschen Ethikrates. Seit 2017 
ist sie Vorsitzende des die Europäische Kommission bera-
tenden Europäischen Ethikrates (European Group on Ethics 
in Science and New Technologies). Woopen ist Mitglied der 
Academia Europaea. 

 


